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1 Ausgangslage 
 
Über die bestehende Überbauung Dorenbachzentrum mit Aussenräumen und Um-
gebung (heutige Parzelle Nr. 440) besteht die rechtsgültige Quartierplanung „Nr. 
1a/1“ aus dem Jahr 1977 (Genehmigung mit RRB Nr. 1537 vom 7. Juni 1977). 
Im Dorenbachzentrum steht seit dem Auszug der Migros im Jahr 2006 das Sockel-
geschoss leer. Die Eigentümerin hat die konkrete Absicht, die Liegenschaft zu sa-
nieren und das Sockelgeschoss neu zu vermieten. Die baulichen Änderungen be-
dingen jedoch eine Neufassung des mittlerweile über 30-jährigen Quartierplans „Nr. 
1a/1“. 

2 Ablauf der öffentlichen Mitwirkung 
Die folgenden Dokumente zum Quartierplan Zentrum Dorenbach  

- Quartierplan Nr. 1 Bebauung 

- Quartierplan Nr. 2 Erschliessung und Aussenräume 

- Quartierplan Nr. 3 Projektentwurf 

- Quartierplanreglement  

- Planungsbericht gemäss § 39 RBG 

lagen in den Räumlichkeiten der Bauabteilungen der Gemeinde Binningen vom 5. 
November bis zum 3. Dezember 2010 zur öffentlichen Mitwirkung auf. Das Mitwir-
kungsverfahren wurde im Binninger Anzeiger vom Donnerstag, den 4. November  
2010 und auf der Gemeindehomepage bekannt gegeben. 

4 Anregungen aus der Bevölkerung 
Während der Auflagezeit des Planungswerkes ging fristgerecht eine Stellungnah-
men ein. Die Gemeinde hat mit den Verfasserinnen der Stellungnahme und Vertre-
tern der Grundeigentümerin des Zentrums Dorenbach Gespräche über deren An-
liegen geführt. 

5 Stellungnahme des Gemeinderates 
Der Gemeinderat hat an der Sitzung vom 3. Mai 2011 die Anträge beraten. In der 
Tabelle „Anträge aus der öffentlichen Mitwirkung“ sind die Eingaben wiedergegeben 
und die Antworten / Beschlüsse des Gemeinderates aufgeführt. 
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6 Anträge aus der öffentlichen Mitwirkung 
 

Nr. Anliegen, Hinweise, Anträge Erwägungen und Beschlüsse Gemeinderat 

1 Der Grenzabstand des Gebäudes 
auf der Parzelle Nr. 440 beträgt ca. 
2 bis 3m. Die Fassadenlänge be-
trägt rund 20m. Klar ist, das mit der 
vorgesehenen Fassadenhöhe von 
7.43m der gesetzliche Grenzab-
stand bei weitem nicht eingehalten 
wird. Die geplante Aufstockung des 
EG beeinträchtigt die Wohnqualität 
der Nachbarliegenschaft in erhebli-
chem Ausmass. 

Der Gemeinderat hat dem Sanierungsprojekt grundsätzlich 
zugestimmt. Es wurde im Rahmen der Planung jeweils dar-
auf hingewiesen, dass die Grenzabstände ausserhalb des 
Quartierplanperimeters gemäss kantonalem Baugesetz 
(RBG) gelten. Ein Unterschreiten der Abstände ist grund-
sätzlich möglich bedingt aber die Zustimmung der Grundei-
gentümer der Nachbarparzelle im Rahmen des Baubewilli-
gungsverfahrens. Es handelt sich hierbei um eine Privat-
rechtliche Vereinbarung. 

 

://: Das Anliegen wird zur Kenntnis genommen 

2 Die Wohnungen und Büros sollen 
neu mittels eines separaten Ein-
gangs erschlossen werden. Der 
neue Eingang wird erhebliche Im-
missionen bewirken und die Nach-
barliegenschaft entwerten, es sind 
deshalb entsprechende Massnah-
men zu treffen. 

Es besteht keine gesetzliche Vorgabe wo ein Hauseingang 
erstellt werden kann oder muss. Der Gemeinderat empfiehlt 
die Situation im Gespräch mit den Projektverfas-
sern/Grundeigentümern zu optimieren. 

 

 

://: Der Antrag wird abgelehnt 

3 Der Quartierplan-Entwurf berück-
sichtigt die bestehende Dienstbar-
keit nicht (Benützungsrecht zulas-
ten Parzelle Nr. 440). Der QP-
Perimeter umfasst auch die mit der 
Dienstbarkeit belastete Fläche der 
Parzelle Nr. 440, was ohne vertrag-
liche Einbindung der Dienstbar-
keitsberechtigten unzulässig ist. 

Eingetragene Dienstbarkeiten müssen beim Baugesuch 
berücksichtigt werden. Gemäss §10 des Quartierplanregle-
ments muss für die Gestaltung und Bepflanzung ein ver-
bindlicher Umgebungsplan eingereicht werden, welcher 
Bestandteil der Baubewilligung ist. Die Gestaltung des Aus-
senraums im Quartierplan Nr. 2 Erschliessung und Aussen-
raum hat lediglich orientierenden Charakter.  

://: Das Anliegen wird zur Kenntnis genommen 

7 Bekanntmachung 
Das Resultat des Mitwirkungsverfahrens wird im Binninger Anzeiger vom 5. Mai 
2011 sowie auf der Homepage der Gemeinde Binningen bekannt gegeben. Der 
Mitwirkungsbericht kann auf den Bauabteilungen eingesehen oder auf der Home-
page als PDF-Datei heruntergeladen werden. 

8 Weiteres Vorgehen 
Der Quartierpan Zentrum Dorenbach wurde bereits von den kantonalen Behörden 
geprüft und die Anliegen und Vorgaben in das Planwerk eingearbeitet. Nach Be-
schluss des Gemeinderates wird der Quartierplan dem Einwohnerrat zur Beratung 
vorgelegt und nach Beschluss das Planauflageverfahren (30 Tage) durchgeführt. 
Die betroffenen Grundeigentümerinnen und Grundeigentümer können während die-
ser Zeit schriftlich und begründet Einsprache erheben. 

 

DER GEMEINDERAT 


